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Überdiözesanes 
Begegnungsforum zur  

Erwachsenentaufe

Donnerstag, 14. Sept. ’17

Bischöfl ich Münstersches Offi zialat
Sachbereich Katechese und Liturgie
Ursula Kropp
ursula.kropp@bmo-vechta.de, Telefon 04441 872 288

Anmeldung
bis 9. September 2017
Sachbereich Katechese
Sekretariat Frau Andrea Brand
andrea.brand@bmo-vechta.de, Telefon 04441 872 213

Träger

Informationen

Neues leben 
– neues Leben

Träger

Bistum
Münster

Eingeladen sind Priester, Diakone, Haupt- und 
Ehrenamtliche, die in ihren Arbeitszusammenhängen 
in der Taufvorbereitung Erwachsener stehen oder 
ein starkes Interesse am Aufbau von Katechumenat 
mitbringen!

Termin: Donnerstag, 14. Sept. 2017
 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Referent: Dr. Marc Röbel 
Ort: Katholisch-Soziale Akademie 
 des Bistums Münster 
 Franz-Hitze-Haus
 Kardinal-von-Galen-Ring 50-52
 48149 Münster
 Anfahrt: www.franz-hitze-haus.de

Kosten: 30,- EUR (vor Ort)
Anmeldung: bis 9. September 2017

Gemäß § 13 a KDO (Anordnung über den Kirchlichen Datenschutz) 
weisen wir Sie darauf hin, dass wir bei einer Anmeldung Ihre 
personenbezogenen Daten speichern und diese verarbeiten, um 
Sie über weitere Veranstaltungen zu informieren.

Termin Wende-Punkte: 
Leben – Denken – Glauben

„Philosophie ist das, was kein Mensch versteht. 
Es sei denn, er ist Philosoph. Wer aber ist Philosoph? 
Prinzipiell jeder.“ (Hermann Krings)

Philosophen sind auch (nur) Menschen. Und umge-
kehrt tragen die meisten Menschen Fragen in sich, die 
auch die Philosophie seit jeher beschäftigen: 
Woher kommen wir? Wohin gehen wir? Worin liegt der 
Sinn des Lebens? Manchmal führen solche Fragen zu 
einer Lebens-Wende. 

Dazu muss man kein Philosoph sein, aber die Philoso-
phie kann bei der Klärung dieser Fragen helfen. Das 
möchte Marc Röbel in seinem Vortrag an drei Biogra-
phien aufzeigen: an  Hannah Arendt  „Leben heißt: Du 
kannst immer neu anfangen!“, an  Simone Weil  „Ich 
würde lieber für die Kirche sterben als in sie einzutre-
ten!“, an  Gabriel Marcel  „Ist mit dem Tod alles aus? 
Die Liebe sagt uns etwas anderes!“.
Diese drei Vertreter der modernen Philosophie haben 
für sich entdeckt: Das Christentum kann immer noch  
irritieren, faszinieren und inspirieren.



Programm 14.9.2017 Werkstattgespräche

Was bewegt Menschen dazu, Christ/in bzw. katholisch zu 
werden? Wo liegen auch Widerstände, die dazu führen, 
sich bewusst dagegen zu entscheiden? Dieses Begeg-
nungsforum möchte nicht Antworten auf Fragen geben, 
die niemand gestellt hat, sondern Fragen wecken.
Herzliche Einladung zur Entdeckung philosophischer 
Wende-Punkte für den katechumenalen Prozess! 

Prof. Dr. Jörg Zimmermann
Direktor der Klinik für Suchtmedizin und Psychothe-
rapie, Psychiatrieverbund Oldenburger Land gGmbH 
Karl-Jaspers-Klinik, Vorsitzender der Gesellschaft 
für Logotherapie und Existenzanalyse-Ost e.V.

Inga Schmitt
Referentin für Liturgie und Glaubenskommunikation,
Bistum Osnabrück

Dechant Thomas Hoffmann
Ehemaliger Leiter einer Beratungsstelle und des 
[ka:punkt] in Hannover, therapeutische Zusatzaus-
bildung, Bistum Hildesheim

Ursula Kropp
Referentin für Katechese und Liturgie, 
Bischöfl ich Münstersches Offi zialat Vechta, 
Bistum Münster

Klemens Reith
Referent für Sakramentenpastoral, 
Erzbistum Paderborn

09.30 Stehkaffee

10.00 Begrüßung und „warming up“

10.30 Impulsreferat Dr. Marc Röbel
 Vorstellung der Werkstattgespräche

12.15 Mittagsgebet

12.30  Mittagessen 

13.30 Werkstattgespräche 1. – 5.

15.00 Kaffeepause

15.30 Resonanz im Plenum: 
 Werkstätten-Interviews

16.30 Abschlussliturgie

17.00 Abschied

Neues leben – 
neues Leben

Referent
Dr. Marc Röbel ist Theologe, 
Philosoph und Priester des 
Bistums Münster. Seit 2007 ist 
er Geistlicher Direktor der 
Katholischen Akademie Stapelfeld. 
Ein Schwerpunkt seiner Akademie-
arbeit ist die Verbindung von Philosophie und Lebens-
deutung. Zu seinen Bildungsangeboten gehören die 
sogenannten „Un-Glaubensgespräche“, eine Einladung 
für nachdenkliche Christen, aber auch für alle, die 
nicht mehr oder schon wieder glauben.  

Katholischen Akademie Stapelfeld. 
Ein Schwerpunkt seiner Akademie-

Zu den Werkstattge sprächs-
leiterinnen & -leitern:

1.  Der unbewusste Gott – Über die Rolle der Religion 
in der logotherapeutischen Seelsorge. 
Prof. Dr. Jörg Zimmermann

2.  „Uns ist ein Kind geboren“ – Miteinander den 
Fragen hinter unseren biblischen Erzählungen auf 
die Spur kommen
Inga Schmitt

3.  Heil und Heilung – Warum machen sich Menschen 
auf den katechumenalen Weg, welche Möglichkeiten er-
öffnen sich ihnen dabei, welche Grenzen zeigen sich…?
Dechant Thomas Hoffmann 

4.  „Ein Höhepunkt meiner Biografi e?!“ – Gott in 
meiner Lebenslandschaft – Biografi sche Impulse 
ehemaliger Taufbewerberinnen und -bewerber
Ursula Kropp

5.  „Und nun?“ – Freie Resonanzen und Impulse 
aus dem Vortrag
Klemens Reith


